
Einführung eines Zuschusses zur gesetzlichen Krankenversicherung 

Mit dem Fünften Gesetz zur Änderung dienstrechtlicher Vorschriften vom 14. Januar 2026 

tritt mit dem neuen § 3d des Besoldungs- und Versorgungsrechtsergänzungsgesetzes des 

Landes Sachsen-Anhalt (BesVersEG LSA) rückwirkend zum 01.01.2026 eine Regelung zur 

Zahlung eines Zuschusses zur gesetzlichen Krankenversicherung für freiwillig in der 

gesetzlichen Krankenversicherung versicherte Beamtinnen und Beamte in Kraft. 

Beamtinnen und Beamte, die sich für eine freiwillige gesetzliche Krankenversicherung 

entschieden haben bzw. entscheiden, erhalten auf Antrag einen Zuschuss in Höhe der 

Hälfte ihres nachgewiesenen Krankenversicherungsbeitrages.  

Der Antrag ist schriftlich bei der für die Zahlung von Bezügen zuständigen Stelle zu 

stellen. Gleichzeitig ist eine schriftliche Verzichtserklärung auf ergänzende individuelle 

Beihilfe abzugeben, auf die die beihilfeberechtigte, aber freiwillig in der gesetzlichen 

Krankenversicherung versicherte Person und gegebenenfalls ihre mitversicherten 

Angehörigen sonst subsidiär Anspruch hätten. 

Nutzen Sie bitte die entsprechenden Vordrucke: 

• Antrag 

• Änderungsantrag 

• Widerruf 

 

 

https://redaktion.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesjournal/Bildung_und_Wissenschaft/02_Personalgewinnung/02_04_Vorbereitungsdienst/Vordruck_035101Antrag.pdf
https://redaktion.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesjournal/Bildung_und_Wissenschaft/02_Personalgewinnung/02_04_Vorbereitungsdienst/Vordruck_035102%C3%84nderungsantrag.pdf
https://redaktion.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesjournal/Bildung_und_Wissenschaft/02_Personalgewinnung/02_04_Vorbereitungsdienst/Vordruck_035103Widerruf.pdf

